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Markusblatt

A uch die Kirche ist ein Krankenhaus,
in ihr werden Diagnosen gestellt 

und Wunden verbunden
da wird das Fieber behandelt, 

da werden Schmerzen gelindert,
da wird Angst genommen

und Hoffnung gegeben, 

da wird Mitleid geübt
und Barmherzigkeit gelebt ...

Da ist das Arbeitsfeld der 
Barmherzigen Schwestern. 

„Ich war krank
und ihr habt mich besucht!“

(Mt. 25, 36)

(Blick vom Kirchturm 2015)
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„Gottes Güte bezeugen“
Liebe Wolfsberger Pfarrgemeinde!

Auch in diesem Pfarrblatt bin ich auf der Suche nach
Ordensleuten, die in Wolfsberg und darüber hinaus
im Lavanttal wirken bzw. gewirkt haben. 
Für den Monat November, in dem wir an
die Hl. Elisa beth und an den Hl. Martin
denken, ist es passend, dass ich eure Auf-
merksamkeit auf eine Ordensgemein-
schaft richte, die sich besonders der
Kranken und der Armen widmet, die
viele Jahre in Wolfsberg, und zwar im
Krankenhaus, gewirkt hat. 
Sie nennt sich „Barmherzige Schwestern
vom Hl. Vinzenz von Paul“, oder einfach
„Vinzentinerinnen“.

Vinzenz von Paul (1581 bis 1660)
Faszinierend und großartig finde ich die Gestalt des
Gründers. Er lebt ein bewegtes Leben, das immer
mehr zu einem Totaleinsatz im Geiste der Nächsten-
liebe wird. Es ist die Zeit des dreißigjährigen Krieges,
es sind turbulente Jahre, wo ein Kontinent in Flam-
men stand und nicht wenige Zeitgenossen das Ende
der Welt kommen sahen. Gegen allen Kriegesschre-
cken erfährt Vinzenz die Gnade, an die Macht der
Liebe zu glauben und sie auch kraftvoll zu leben. 
Doch welch ein dramatischer Anfang: Als Jugendlicher
wird er von Seeräubern gefangen, mit einem Freund ge-
lingt ihm die Flucht in einem Ruderboot, er studiert
Theologie und wird zum Priester geweiht, er strebt nach
einer Pfarrstelle, wo er geruhsam leben kann, er will
auch unter den Klerikern Karriere machen ...

„Karriere nach oben?“
Unter der Führung eines priesterlichen Freundes ent-
faltet sich sein inneres Leben. Nicht die „Karriere nach
oben“, sondern die „Karriere nach unten“ wird sein
Lebensmotto. Das bedeutet ein Leben und Streben in
Richtung Krankendienst, in Richtung Armenbetreu-
ung, in Richtung Einsatz für die Galeerensträflinge.

Mein
Hirtenwort

Er organisiert unzählige Einkehrtage – Confrerie de la
Charite – genannt. Er gründet den männlichen
 Orden der „Lazaristen“ und den weiblichen Orden
der „Barmherzigen Schwestern“. In diesen und mit
diesen Gemeinschaften entfaltet er ein Leben groß -
artiger Nächstenliebe. Ich lasse ihn hier mit seinen
 eigenen Worten sprechen:

„Liebe Schwestern, bemüht euch darum, den Kranken
mit großer Herzlichkeit zu dienen. Teilt mit ihnen ihre
Leiden und hört euch ihre kleinen Klagen an, wie es eine
Mutter tut. Denn die Armen betrachten euch als ihre
Mutter, die für ihre Nahrung sorgt und die ihnen von
Gott zu Hilfe geschickt wird. Ihr seid dazu berufen, die
Güte Gottes ihnen gegenüber sichtbar werden zu lassen.
Und da diese Güte Gottes zu den Bekümmerten sich
 immer als liebevoll und sanft erweist, müsst auch ihr die
armen Kranken mit derselben Güte behandeln, die Gott
uns lehrt, also mit Milde, Mitleid und Liebe.
Denn die Armen sind groß im Reiche Gottes,  ihnen

steht es zu, die Himmelspforte zu öffnen, wie es
im Evangelium heißt.“

Zwei Schwerpunkte aus dem Lebenskon-
zept des Ordensgründers Vinzenz möchte
ich besonders herausheben, sein Gottes-
bild und seine „Karriere nach unten“.
Triebfeder und Herzensmotiv seines Han-

delns ist sein Glaube an einen gütigen Gott.
Ich fasse diesen mit Worten zusammen, die

ich – unvergesslich – in Taizé gehört habe.

„Gott kann uns nur lieben. Alles, was er an uns tut, ist
Ausdruck seiner Liebe und sonst nichts. Christliche
Frömmigkeit ist nicht der Versuch, sich bei Gott beliebt
zu machen. Gott schaut von sich aus mit unendlicher
Zuneigung und mit tiefem Erbarmen  auf uns. An uns
ist es, an seine Liebe zu glauben und sie anzunehmen,“

(Frère John)

„Eine Karriere nach unten“
Menschliches Streben, Eitelkeiten und Selbstgefällig-
keit spielen im Zusammenleben eine große Rolle.
Schnell kommt es da zu Neid, Eifersucht, Machtgier
und ähnlichem. Wer ist größer, wer zählt mehr? Im
Streben nach oben bleiben Konkurrenten auf der
Strecke, die Anzahl der Plätze nimmt ständig ab. Der
Hl. Vinzenz entschließt sich, den letzten Platz und den
niedrigsten Rang zu erstreben. Je bescheidener ein
Mensch, desto weniger sind ihm um seinen Platz nei-
dig. Jesus ist gekommen, um unter uns wie der Diener
zu sein, nicht wie ein Herrscher. Eine bedenkenswerte
Haltung für uns und besonders in dieser Zeit,

Euer Pfarrer
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Gräbersegnungen
Sonntag, 1. Nov., ALLERHEILIGEN

8.00 Uhr St. Jakob alt Messe und Segnung
9.00 Uhr Gottesdienst in St. Johann

10.15 Uhr Gottesdienst in der Markuskirche
10.00 Uhr Feier beim Kriegerdenkmal
13.00 Uhr St. Johann / Gräbersegnung
14.00 Uhr St. Jakob / neu Gräbersegnung
15.00 Uhr Stadtfriedhof Gräbersegnung
19.00 Uhr Gottesdienst in der Markuskirche

Montag, 2. Nov., ALLERSEELEN
8.00 Uhr St. Johann Gottesdienst und

Gräbersegnung
10.15 Uhr Gottesdienst in der Markuskirche
17.00 Uhr Gang über den Stadtfriedhof
18.00 Uhr Allerseelenmesse in St. Thomas
19.00 Uhr St. Jakob Gottesdienst und

Gräbersegnung

ALLERSEELENMESSE IN ST. THOMAS
† Felix Pucher u. für alle †† aus der Filialgemeinde St. Thomas

Montag, 2. November, 18.00 Uhr

Musiker unserer Stadt gestalten einmal im Monat
die Abendmesse

„MISSA CREATIVA“ – im November

Sonntag, 15. November 2015
19.00 Uhr Markuskirche

Es musiziert:
Fam. Sternath aus St. Margarethen

Hallo liebe Firmlinge!
Mit 22. November „Christkönig“

beginnt in unserer Pfarre
die Firmvorbereitung.

Wir bitten Euch, persönlich in den Pfarrhof zu
kommen. Da könnt Ihr Euch in die Liste der Firm-
kandidaten eintragen.

Wann? Di–Fr von 13–18 Uhr, bis 18. Nov. 2015

Wo? In der Pfarrkanzlei oder im Jugendzentrum
„Avalon“ 

So. 22. Nov., 10.15 Uhr – Markuskirche
1. FIRMLINGSMESSE

Mit dieser Messe starten wir unsere Firmvorbereitung.

Zur Mitfeier der Sonntagsmesse bist du IMMER
herzlich eingeladen!

Mit der CARITAS etwas Gutes tun

bei der Elisabethsammlung
Sonntag, 15. November 2015
Thema Elisabeth und Caritas 
bei allen Gottesdiensten, anschließend 
wird vor der Kirche Tee ausgeschenkt
Der Reinertrag gehört der Caritas
Kärnten zur Bewältigung 
ihrer vielfältigen Aufgaben

B U C H P R Ä S E N TAT I O N
Generalvikar Engelbert Guggenberger

präsentiert sein neues Buch

„MEIN LESACHTAL“
Landschaft – Menschen – Lebenskultur

Musikalische Gestaltung „Singkreis MIRA“
Dienstag, 17. Nov. 2015 – 19.30 Uhr

Markussaal Wolfsberg
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TURMWÄCHTERTURMWÄCHTER
Neugierig bin i schon wås 

heuer für Winter wird. Weil wenn’s 
wieda amål kan Schnee gibt 
und net kålt wird, dånn sollt 

die „Winterzeit“ echt umbenannt 
werden: In „Kunstlichtzeit“ oder so …

Hl. Martin – Laternenfest
in WOLFSBERG – Sonntag, 8. Nov.
Treffpunkt: 17 Uhr vor der Klosterkirche
(ehem. Kapuzinerkirche)
Kinder mit ihren Laternen sind 
herzlich eingeladen (Bei Regen findet das
Laternenfest in der Markuskirche statt)

Die STERNSINGERPROBEN beginnen
am Donnerstag, dem 26. November

um 16.00 Uhr im Pfarrhof
Bitte meldet euch zahlreich!!!

Soll der Nikolaus
in die Familie kommen?

Bitte anmelden: Tel. (0 43 52) 24 52

Erstkommunionvorbereitung
Liebe Eltern!
Wir freuen uns auf einen gemein -
samen Weg zur Erstkommunion
Ihres Kindes und laden Sie zum
Mittun herzlich ein.

Hier die ersten ELTERNABENDE
VS St. Johann

Donnerstag, 12. November, 19.30 Uhr –Schule
VS Wolfsberg

Montag, 16. November, 19.00 Uhr – Pfarre

Katholisches Jugendzentrum „AVALON“

Das Katholische Jugendzentrum ist ab sofort wieder
geöffnet von
Dienstag bis Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Alle Infos im KathoJuz oder unter Tel. 0676/87 72 24 65

Unser neuer Zivildiener
Mein Name ist Dominik Wascher,
ich bin 19 Jahre alt und komme aus
Thürn im Lavanttal. Die Volksschul-
zeit absolvierte ich in St. Marein mit
musikalischem Schwerpunkt. Nach
der abgeschlossenen Hauptschul-
zeit, die ich ebenfalls in St. Marein
verbrachte, fand ich durch meine

Begeisterung an der Technik meinen Weg in die
HTL-Wolfsberg. Nach fünf Jahren im Schwerpunkt
Mechatronik maturierte ich mit ausgezeichnetem
Erfolg. Nach meiner Zeit als Zivildiener plane ich
ein Elektrotechnik-Studium auf der TU-Graz.
Da ich mich bereits in jungen Jahren für Musik be-
geistern ließ, fing ich bereits im Volkschulalter an,
Klavier und Tuba in der Musikschule zu lernen. Seit
einigen Jahren bin ich auch Mitglied der Stadt -
kapelle Wolfsberg.
Seit dem 1. Oktober arbeite ich nun als Zivildiener
bei der Katholischen Jugend. Das gute Arbeitsklima
sowie die Arbeit mit den Jugendlichen bereitet mir
sehr viel Spaß und ich bin überzeugt, dass ich in den
folgenden Monaten noch viele lustige Ereignisse
und tolle Veranstaltungen bei der Katholischen
 Jugend miterleben werde.

S P I E L G R U P P E
jeweils Donnerstag,
9.15–11.00 Uhr im Pfarrhof Wolfsberg
Unsere Treffen im November
Donnerstag, 5. November und 19. November
„Kleinkindgruppe“
Donnerstag, 12. November und 26. November
„Babygruppe“

Kinder singen im Gottesdienst

Hallo, hier ist die „MI-MA“-Gruppe!
Wir treffen uns jeden 1. und 3. Freitag im Monat
diesmal am 6. und 20. November von 15 bis 17 Uhr
im Pfarrhof.

Alle, die schon eifrige Minis oder Spatzen sind und alle,
die es gerne werden möchten, sind herzlich eingeladen!

Adventkranzweihe
Samstag, 28. November 2015, 18 Uhr
Markuskirche, gestaltet mit den MI-MA Kindern
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VORHANG AUF
für die

MARKUSBÜHNE
Zur Aufführung kommt

»DIE LEICHE IM SCHRANK«
Boulevardkomödie von Walter G. Pfaus

Personen und ihre Darsteller:
Johann Bloedt Maximilian Theiss, Nicola Kraft
 Brunhild Jantschgi, Siggi Kraft Reinhard Fritzl
Simone Lehmann Helga Müller, Axel Lehmann
 Maximilian Peter, Anna Halt Monika Scheiber
Hans Halt Hannes Quendler, Gloria Heimann

Eva Poms, Arno Pakult Andreas Hobel
Regie Adelheid Orieschnig, Assistenz Christine Loike

Maske MEGY’S Drogerie – Parfümerie und
 Kosmetikinstitut, Bühnenbild Heinz Luger, Walter
 Orieschnig, Bühnenausstattung Fa. Kika-Leiner,

Firma Sufi, Beleuchtung Elektro Dohr GmbH
Gesamtleitung Heinz Luger

Die Markusspieler freuen sich schon sehr, 
ihrem Publikum einen vergnügten Abend zu bereiten.

Premiere: 4. November – 20.00 Uhr
Weitere Vorstellungen: 6., 7., 11., 13. und 14. Nov.
Beginn: jeweils 20.00 Uhr – Markussaal Wolfsberg

Kartenverkauf bei den Spielern und im Pfarrhof Wolfsberg

Vermietung von PFLEGEBETTEN ab € 55,–
AKTION: 1 PFLEGEBETT um € 950,–

Tel. 0 699/13 13 88 05

Zubehör für die häusliche Pflege (Badewannenlifter,
Patientenlifter, Dekubitusmatratzen, Rollstuhlrampen, 
Toilettenhilfen, Bade- und Duschhilfen, Griffe) auch erhältlich!

Das Wirken der  
”

Barmherzigen Schwestern“
in Wolfsberg
Wer kann sich noch zurück
erinnern? Wer kann sich
noch erzählen lassen über
jene Zeiten, als die geist-
lichen Schwestern im LKH
Wolfsberg ein- und ausgin-
gen? Hier in  knap pen Wor-
ten ein Streifzug durch diese
vergangene Zeit.

• Eröffnung des LKH Wolfsberg durch Erzherzogin
Marie Valerie am 13. 11. 1881 mit Betten für 50 Pa-
tienten

• Die Pflege der Patienten übernehmen die Barmher-
zigen Schwestern mit der Oberin Klara Grasmugg.
Die Schwestern wirken segensreich bis zum Jahr
1942 und nach einer dreijährigen Pause wieder bis
zum Jahre 1988. Im Jahre 1960 zum Beispiel waren
33 Ordensschwestern im LKH Wolfsberg tätig. 

• Im Laufe der Jahre übernahmen immer mehr welt-
liche Schwestern die Betreuung der Patienten, wäh-
rend die Zahl der Nonnen stark zurückging. Die
letzten beiden geistlichen Schwestern in Wolfsberg
wohnten im Pfarrhof und widmeten sich der Kran-
kenseelsorge und der Hauskrankenhilfe. 

• Im Jahre 1991 schließlich endete die Wirkungszeit
der Barmherzigen Schwestern in Wolfsberg.

• Das Mutterhaus der „Barmherzigen Schwestern
vom Hl. Vinzenz“ war in Graz. Dort hatte der Or-
den eine eigene Krankenpflegeschule zur Ausbil-
dung von Dipl. Krankenschwestern. 

• Was die Ordenstracht betrifft, waren die Nonnen
bis zum Jahre 1964 mit schwungvollen weißen Flü-
geln bekleidet, von da an trugen sie ein einfacheres,
reformiertes Ordenskleid.

Dankbarkeit, Freude und eine himmlische
Stimmung wurde bei der Einweihungsfeier
der neuen Orgel in St. Johann spürbar!

Eine mehrjährige Planungsphase und eine über 11/2

Jah re dauernde Bauzeit haben ihren Höhepunkt beim
Erntedank und der Einweihungsfeier der neuen Orgel
in St. Johann am 27.9.2015 gefunden. Viele feierten
mit uns, und es war neben einer bis auf den letzten
Platz gefüllten Kirche auch die Übertragung der Mess-
feier ins Freie ein Erlebnis.

Ein Musikinstrument mit 12 Registern und über 800
Pfeifen erfüllt den Kirchenraum mit wunderbaren
Klängen. Die Orgel soll auch interessierten Menschen,
die das Orgelspielen erlernen wollen, als Übungs -
instrument zur Verfügung stehen. Es begann bereits
ein Orgelkurs mit 5 interessierten Musikern. 

Dankbar sind wir, dass die Weihe durch Herrn Msgr.
Dr. Jakob Ibounig und Herrn Dechant Mag Engelbert
Hofer so feierlich durchgeführt wurde. PGR Wolfgang
Petschenig bedankte sich beim Orgelkomitee und bei
allen die mitgeholfen haben, dass unser Werk, das
Werk einer neuen Orgel so gut gelingen konnte.
Sie soll nun in der Kirche St. Johann erklingen: zur
Ehre Gottes und zur Freude der Menschen. 
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St. Jakob Dienstag 19.00 Uhr / Sonntag 8.00 Uhr

Mariä Himmelfahrt Montag bis Freitag 8.00 Uhr / Sonntag 8.00 Uhr
(ehem. Kapuzinerkirche) Kroatischer Gottesdienst: Samstag 19.00 Uhr

Krankenhauskapelle Dienstag 18.00 Uhr / Sonntag 10.00 Uhr Seniorenheim Dienstag 16.00 Uhr

Markuskirche Samstag 18.00 Uhr / Sonntag 10.15 und 19.00 Uhr, ab 18.30 Uhr Beichtgelegenheit

So 1.11. ALLERHEILLIGEN
10.15 †† Rosa u. Josef Hofer
15.00 Gräbersegnung Stadtfriedhof
19.00 Gottesdienst

Mo 2.11. ALLERSEELEN
10.15 † Karl Umschaden / 

†† Edith u. Karl Cufer / alle
†† der Fam. Kollmann,
Gräßl u. Eberhard

17.00 Gang über den Stadtfriedhof
Sa 7.11. 18.00 Vorabendmesse

So 8.11. 32. SONNTAG i. Jahreskreis
Kalenderverkauf/Pfarrkaffee

10.15 † Thea Guzdek / † Josef 
Tufek / † Dietmar Schuster

19.00 Abendmesse
Sa 14.11. 18.00 Vorabendmesse
So 15.11. 33. SONNTAG i. Jahreskreis

ELISABETHSONNTAG /
CARITASOPFER

10.15 † Rochus Deixelberger
†† Franz und Maria Pulverer 

19.00 „Missa Creativa“
Sa 21.11. 18.00 †† Großeltern Steinlechner

u. †† Elt. Koitz 
So 22.11. CHRISTKÖNIG

10.15 Firmlingsmesse / 
† Maria Payer 

19.00 Dreifaltigkeit
Sa 28.11. 18.00 Adventkranzsegnung
So 29.11. 1. ADVENTSONNTAG

10.15 †† Edith u. Karl Cufer 
19.00 Abendmesse

So 1.11. ALLERHEILLIGEN
8.00 †† Hermine u. Jakob 

Straschischnig u. für alle
Leb. u. †† der Familie

Mo 2.11. ALLERSEELEN
8.00 †† Angehörige der Fam. 

Lewalter / †† Sophie Steiger-
wald, Johann Stückler u. 
Sophie Velig

Di 3.11. 8.00 Auf gute Meinung / † Ida
Schatz u. †† der Familie

Mi 4.11. 8.00 † Karoline Kanzian /
†† Geschwister Reiterer

Do 5.11. 8.00 Hl. Messe
Fr 6.11. 8.00 Hl. Messe
Sa 7.11. 18.00 Kroatischer Gottesdienst

So 8.11. 32. SONNTAG i. Jahreskreis
8.00 †† Maria Flaggl u. Ingeborg

Laggner / †† Priester
Mo 9.11. 8.00 Hl. Messe
Di 10.11. 8.00 † Marlies Silberbauer
Mi 11.11. 8.00 Hl. Messe
Do 12.11. 8.00 Hl. Messe  
Fr 13.11. 8.00 Hl. Messe
Sa 14.11. 18.00 Kroatischer Gottesdienst
So 15.11. 33. SONNTAG i. Jahreskreis

8.00 †† Karl Pilz u.  
Klothilde Urach

Mo 16.11. 8.00 † Agnes Vormaier u. 
Angehörige 

Di 17.11. 8.00 †† Eltern u. 
Geschwister Reiterer

Mi 18.11. 8.00 Hl. Messe 
Do 19.11. 8.00 Hl. Messe
Fr 20.11. 8.00 Hl. Messe
Sa 21.11. 18.00 Kroatischer Gottesdienst
So 22.11. CHRISTKÖNIG

8.00 † Josef Krainer / †† Martin
Stocker u. Angehörige

Mo 23.11. 8.00 † Franz Brunner
Di 24.11. 8.00 Hl. Messe
Mi 25.11. 8.00 Hl. Messe
Do 26.11. 8.00 Hl. Messe  
Fr 27.11. 8.00 Hl. Messe
Sa 28.11. 18.00 Kroatischer Gottesdienst
So 29.11. 1. ADVENTSONNTAG

8.00 † Anton Magnet
Mo 30.11. 8.00 Hl. Messe

So 1.11. ALLERHEILLIGEN
8.00 Gottesdienst

mit Gräbersegnung 
am alten Friedhof
†† Martina, Peter u. Johannes
Lichtenegger / ††Andreas u.
Aloisia Berger, Joachim u.
Maria Fößl / †† Franz u. 
Alfred Baumgartner / 
†† Rosemarie Petschenig u.
Amalia Schlagholz / 
† Stefanie Brofet u. ††Angeh.
†† Gerald Höfernig u. Angeh.

14.00 Gräbersegnung am neuen
Friedhof

Mo 2.11. ALLERSEELEN
19.00 †† Rosemarie Petschenig u.

Amalia Schlagholz / 
†† Johann u. Klothilde Six u.
Christoph Furian / 
† Günther Sperr u. 
†† Angeh. / †† Elt. Gottfried

u. Theresia Traussnig 
u. †† Geschw. Adolf u. Alois

Di 3.11. 19.00 Keine Abendmesse
So 8.11. 32. SONNTAG i. Jahreskreis

Kalenderverkauf/Pfarrkaffee
8.00 † Gottfried Melcher u. 

† Gottfried Seiner / 
†† Maria Fediuk u.
Martina Dölpl u.
†† Angeh.

Di 10.11. 19.00 † Martin Weber
So 15.11. 33. SONNTAG i. Jahreskreis

ELISABETHSONNTAG /
CARITASOPFER

8.00 † Felix Pflegpeter
Di 17.11. 19.00 Abendmesse
So 22.11. CHRISTKÖNIG

8.00 †† Katharina u. Philipp Zell-
nig u. alle †† aus der Fam. 

Di 24.11. 19.00 Abendmesse
So 29.11. 1. ADVENTSONNTAG

8.00 † Günther Sperr 

Kath. Jugendzentrum „Avalon“
bei Jugend rat Sitzung, anschließend 
gemütlichen Beisammensein

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G



St. Johann Donnerstag 19.00 Uhr / Sonntag 9.00 Uhr

So 1.11. ALLERHEILLIGEN
9.00 Gestaltung Kirchenchor 

St. Johann für † Helmut 
Tim merer / † Franz Jarz / 
† Karl Eberhard

13.00 !!! Nur Gräbersegnung 
(KEINE Messe)

Mo 2.11. ALLERSEELEN 
Gräbersegn. Russenfriedhof

8.00 † Helmut Timmerer
Do 5.11. 19.00 † Walter Mayer
So 8.11. 32. SONNTAG i. Jahreskreis

Kalenderverkauf

9.00 † Ernst Streit / 
† Hermine Zwainz

Do 12.11. 19.00 † Josefine Petschenig 
So 15.11. 33. SONNTAG i. Jahreskreis

ELISABETHSONNTAG /
CARITASOPFER

9.00 † Maria Müller / †† Karl u.
Walpurga Moser / 
† Karl Eberhard

Do 19.11. 19.00 Abendmesse 
So 22.11. CHRISTKÖNIG

9.00 Gestaltung Kirchenchor 
St. Johann † Roswitha 

Kothmaier / †† Eltern Franz
u. Maria Ragger, Kurt 
Ragger u. Angeh. / †† Maria
u. Gerhard Warzilek 
u. Gertrud Holzleitner / 
†† Elisabeth u. 
Guido Gerdey u. Anna 
u. Jakob Radl / † Josef
Gritsch

Do 26.11. 19.00 Abendmesse 
So 29.11. 1. ADVENTSONNTAG

9.00 Gottesdienst 
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Taufen – Hochzeiten – Begräbnisse

Es wurden getauft
Rosemarie Rabensteiner, Maximilian Pirker, Laura Marie Strutz, Maria Karolina Spinotti, Anna Schifferl, Moritz Haider, Anna
Tatschl, Alexander Schaider, Marielena Jasmin Magnes, Felix Schatz, Jonas Treffer

Wir gedenken der Verstorbenen
Anton Radl, Maria Joham, Ferdinand Darmann, Adalbert Fritzl, Herbert Knes, Felix Pucher, Hedwig Payer, Herta

 Herford, Wolfgang Roman Swatek

„TAIZÉ-GEBET“
Freitag, 20. November, 18.30 Uhr –
evangelische Kirche Wolfsberg

Zur Ruhe kommen bei meditativem Gebet, Stille und Gesang

Pfarrkaffee – Sonntag, 8. November
nach den Gottesdiensten im Markussaal

Der SAK freut sich auf Euer Kommen!

SENIOREN-STENOGRAMM
Donnerstag, 19. November, 14.30 Uhr
Gedenkmesse 
für alle unsere Verstorbenen
im Refektorium Haus Benedikt  
Wir feiern mit Stadtpfarrer Engelbert HOFER
Anschließend Kaffee und Kuchen

MORGENGEBET
im November Sonderprogramm –

Näheres wird bekanntgegeben!

LAVANTTALER FRAUENTREFF
ladet wieder ein

Dienstag, 10. Nov., 14.30 Uhr – Markussaal 

„Internistische Fragestunde“
mit Primarius Dr. Wolfgang PREISS

Der Sozialausschuss der Pfarre lädt ein zum

Senioren-Advent
1. Adventsonntag, 29. November

Beginn 14.00 Uhr – Markussaal
Gottesdienst · Kaffee · gemütliches Beisammensein
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Hildegard Vortrag

»Gesund durch den Winter«
Freitag, 6. November 2015, 19 Uhr

im Kleinen Markussaal (Eingang Pfarrhof)
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Orgelweihe und Erntedank in St. Johann –
ein schönes und würdiges Fest, bei dem die neue Orgel
erstmals zum Erklingen gebracht wurde. 
Auch das neu renovierte Turmzimmer wurde eingeweiht.

(Fotos: Fotocredit © KRM und Pfarre Wolfsberg)
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